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Niederschrift 

Öffentlicher Teil 

GV/63/2023/19-24 

Gremium Gemeindevertretung 

Sitzung am: 19.06.2023 

Sitzungsort Gemeindesaal, Lindenallee 14, 15366 Hoppegarten 

Beginn: 18:00 Uhr    Ende:  19:25 Uhr 
Beginn: 19:33 Uhr    Ende:  21:20 Uhr 

anwesend: 

Vorsitzender der Gemeindevertretung 
Herr Juschka, Kay        
1. stellv. Vorsitzende/r 
Herr Klemm, Thomas     
2. stellv. Vorsitzende/r 
Herr Dachroth, Mirko     
Mitglieder 
Herr Arndt, Christian      
Herr Birnbaum, Maurice  anwesend ab 18:30 Uhr   
Frau Bleckert, Sandra        
Herr Bündig, Jan-Peter         
Herr Eißrig, Andreas      
Herr Dr. Galeski, Frank       
Herr Hannemann, Wilfried     
Frau Helmig, Katja         
Frau Hummel, Helga        
Frau Katzer, Claudia     
Herr Klahr, Christian     
Herr Landherr, Markus     
Frau Machel, Sandra    
Herr Radach, Stefan     
Herr Scherler, Thomas  anwesend ab 18:13 Uhr   
Frau Schmäke, Bianka     
Herr Seidel, Volkmar     
Herr Toleikis, Wolfgang     
     
Bürgermeister 
Herr Siebert, Sven     

Verwaltung 
Herr Große, Peter 
Frau Hinkel, Bianca 
Frau Kämpf, Ulrike 
Frau Lahne, Franziska 

https://ai.hoppegarten.de/sessionnet/bi/pe0051.php?__kpenr=10290&grnr=68
https://ai.hoppegarten.de/sessionnet/bi/pe0051.php?__kpenr=10290&grnr=68
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Frau Poeschl, Franziska 
Frau Fischer, Eleonora-Victoria 
 

abwesend: 

Mitglieder 
Frau Brestel, Kerstin       
Herr Heinecke, Robert     
Frau Knihs, Andrea      
Herr Molks, Steffen      
Frau Münch, Manuela 
Herr Vorwerk, Jens 
Herr Wolsdorf, Jens  

 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 
Anwesenheit 

2  Feststellung der Tagesordnung, ggf. Beschlussfassung 
über eine Änderung 

3  Feststellung von Ausschließungsgründen 
4  Entscheidung über mögliche Einwendungen zu den 

Niederschriften vom 17.04. / 24.04. - I. / 24.04. - II. 
5  Mitteilungen des Bürgermeisters 
6  Mitteilungen des Vorsitzenden der Gemeindevertretung 
7  Mitteilungen der Ortsvorsteher 
8  Einwohnerfragestunde 
9  Anfragen der Mitglieder der Gemeindevertretung 
9.1  Schriftliche Anfragen (siehe Ratsinformationssystem) 
9.2  Mündliche Anfragen 
12  Willensbekundung der Gemeindevertretung zum Einsatz 

von finanziellen Mittel der Ortsbeirat für zwanzig Jahre 
Hoppegarten (Einreicher SPD) 

13 IV 033/2023/19-24 Informationen zu offenen Sachthemen des 
Bürgermeisters 

14  Beschlussvorlagen 
14.1 DS 390/2023/19-24 Abwägungs- und Satzungsbeschluss der 3. Änderung 

des Bebauungsplans "Gewerbegebiet 2b-Nord" 
14.2 DS 405/2023/19-24 Jahresabschluss 2012 
14.3 DS 434/2023/19-24 Entlastungsbeschluss zum Jahresabschluss 2012 

(Bezug auf DS 406/2023/19-24) 
14.4 DS 417/2023/19-24 Jahresabschluss 2013 
14.5 DS 435/2023/19-24 Entlastungsbeschluss zum Jahresabschluss 2013 

(Bezug auf DS 407/2023/19-24) 
14.6 DS 418/2023/19-24 Jahresabschluss 2014 



  Seite: 3/ 19 

14.7 DS 436/2023/19-24 Entlastungsbeschluss zum Jahresabschluss 2014 
(Bezug auf DS 408/2023/19-24) 

14.8 DS 419/2023/19-24 Jahresabschluss 2015 
14.9 DS 437/2023/19-24 Entlastungsbeschluss zum Jahresabschluss 2015 

(Bezug auf DS 409/2023/19-24) 
14.10 DS 420/2023/19-24 Jahresabschluss 2016 
14.11 DS 438/2023/19-24 Entlastungsbeschluss zum Jahresabschluss 2016 

(Bezug auf DS 410/2023/19-24) 
14.12 DS 421/2023/19-24 Jahresabschluss 2017 
14.13 DS 439/2023/19-24 Entlastungsbeschluss zum Jahresabschluss 2017 

(Bezug auf DS 411/2023/19-24) 
14.14 DS 422/2023/19-24 Jahresabschluss 2018 
14.15 DS 440/2023/19-24 Entlastungsbeschluss zum Jahresabschluss 2018 

(Bezug auf DS 412/2023/19-24) 
14.16 DS 423/2023/19-24 Jahresabschluss 2019 
14.17 DS 441/2023/19-24 Entlastungsbeschluss zum Jahresabschluss 2019 

(Bezug auf DS 413/2023/19-24) 
14.18 DS 424/2023/19-24 Jahresabschluss 2020 
14.19 DS 442/2023/19-24 Entlastungsbeschluss zum Jahresabschluss 2020 

(Bezug auf DS 414/2023/19-24) 
14.20 DS 400/2023/19-24 Abwägungs- und Satzungsbeschluss der zweiten 

Überarbeitung Stellplatzsatzung der Gemeinde 
Hoppegarten (Bezug auf DS 367/2022/19-24) 

 

 

Öffentlicher Teil 

 
1  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Anwesenheit 

 

Es wird die ordnungsgemäße Ladung der Sitzung festgestellt. 

Die Gemeindevertretung ist mit den o. a. anwesenden Mitgliedern beschlussfähig. 

 
Zu Beginn der Sitzung sind 20 Gemeindevertreter/innen anwesend. 
 
 
2  Feststellung der Tagesordnung, ggf. Beschlussfassung über eine 

Änderung 

 

Die Tagesordnung wurde ohne Änderung zur Kenntnis genommen. 

 

3  Feststellung von Ausschließungsgründen 

 

Keine. 
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4 Entscheidungen über mögliche Einwendungen zu den Niederschriften vom 
17.04.2023, vom 24.04.2023 – I. und vom 24.04.2023 – II. 

 

 Dr. Frank Galeski zeigt sich verwundert, dass am 24.4. zwei Protokolle zu zwei 
Sitzungen verfasst wurden.  

 Kay Juschka bestätigt, dass es zwei Sitzungen gab. 

 

Die Protokolle werden ohne Änderungen zur Kenntnis genommen. 

 
 
5  Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
 
Der Bürgermeister/die Verwaltung informiert über folgende Punkte: 
 

 IV Prüfauftrag Mietspiegel (siehe RIS) 

 Mitteilungen werden als Anlage zu Protokoll gegeben. 
 

 
6  Mitteilungen des Vorsitzenden der Gemeindevertretung 
 
 
Der Vorsitzende informiert über folgende Punkte: 
 

 Akteneinsicht zu Ermächtigungsübertragungen fand statt. Es gibt 
Unregelmäßigkeiten. In der kommenden Woche wird die Akteneinsicht im Gespräch 
mit dem BM ausgewertet und ein Ergebnisbericht erstellt. 

 
 
7  Mitteilungen der Ortsvorsteher 
 
 
Es werden folgende Informationen gegeben: 
 

 Christian Klahr: 
o Zirkusfestival fand am 15.6. in der Grimmschule statt. 
o 18.6. fand OpenAir Konzert am Ortsteilzentrum statt. 
o Tätigkeit des Ordnungsamtes wurde kritisiert in der letzten OB-Sitzung. 
o Ampel für Verkehrsteilnehmer am Lidl Hoppegartener Str./Am Grünzug. 
o Bogenstraße/Schulstraße verdeckt Strauchwerk den Einblick in die Straße. 
o Verkehrsspiegel fehlen weiterhin in Hönow, bspw. Schwarzer Weg/Mehrower 

Str. 

 Bianka Schmäke (i.V. für Andrea Knihs): 
o 30km/h wurden in Müho endlich angeordnet. Schilder sind eingeweiht. 
o Calisthenicsanlage eingeweiht. 
o Samstag OpenAir Kino an der Reithalle. 
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o Aus dem OB: Thematisiert wurden im Ortsbeirat ferner das 
Dorfgemeinschaftshaus und das Feuerwehrgerätehaus und der 
Denkmalplatz. 

o 6.6. Sitzung mit dem Ortsentwicklungsausschuss zu den B-Plänen.  

 Stefan Radach: 
o Geburtstagsfeier Kita Birkenstein am 16.6., gemeinsame Teilnahme mit dem 

BM. Vielen Dank an die Erzieherinnen für die tolle Veranstaltung. 
o 17.6. Nachbarschaftsfest in Waldesruh. Ebenfalls gelungene Veranstaltung. 
o 27.6. Sondersitzung mit OB Hönow, Inhalt: Bereitstellung von Mitteln aus 

dem Ortsteilbudget für die 20 Jahrfeier Hoppegarten. 
 
 
8 Einwohnerfragestunde 
 
 
Folgende Fragen wurden gestellt:  
 
Einwohnerin, Frau Maron: Wie viele Asylsuchende gibt es in Hoppegarten und wo sind 
diese untergebracht? 
Sven Siebert: Es gibt eine kreisliche Gemeinschaftsunterkunft in der Handwerkerstr., ca. 
110 Bewohner aus 6-7 Herkunftsländern. (letzten Angabe des LK aus dem Monat Mai) 
Einwohner/in, Frau Schlüter: Warum gibt es noch keinen Haushalt im laufenden Jahr? 
Die Bibliothek hat schon einen Spendenaufruf gestartet, um neue Bücher anbieten zu 
können. Auch für ein Fest in Birkenstein wurde zur Unterstützung aufgerufen. Dies 
passiert nur, weil es keinen HH gibt. 
Kay Juschka: Die Gemeindevertretung beschließt den HH erst, wenn der HH vorgelegt 
wurde. Der Entwurf ist von der Kämmerin aufzustellen. Vermutlich wird es erst nach der 
Sommerpause eine HH-Vorlage geben. 
Sven Siebert: Seit dem 31.12.2022 gab es keine Funktionsträgerin für die Kämmerei. 
Frau Fischer ist mittlerweile die Kämmerin und hat die Aufgabe, den Haushaltsentwurf zu 
erstellen. Vor der Sommerpause, bis 15.7., soll die Vorlage erstellt werden und den 
Mitgliedern der Gemeindevertretung zugehen. Nach der Sommerpause wird es dann zur 
Diskussion und zur Beschlussabstimmung kommen.  
 
 
9  Anfragen der Mitglieder der Gemeindevertretung 
 
 
9.1 Schriftliche Anfragen 
 
 

 Siehe Online-Informationssystem 
 
 
9.2 Mündliche Anfragen  
 
 
Folgende Anfragen wurden gestellt:  
 

 Volkmar Seidel:  
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1. Schriftl. Anfragen vom 30.5. zur Laubentsorgung (Kosten) und 
Winterdienst (Kosten) 

2. Anfrage Maschinenpark/Bauhoftechnik aus dem letzten Jahr und aus 
diesem Jahr: Bitte die Antworten zur Weg- und Kehrmaschine noch 
einmal prüfen. Es gibt Abweichungen. 

3. Frage zur Energie und Fernwärme vom 12.01.2023 (ZfH) ist noch 
nicht beantwortet. 

4. Anfrage vom 7.6.2022 zum Eintritt Rennbahn. Hier fehlen noch 
Antworten. 

 Sven Siebert:  
1. Peter Große: Die Antworten sind in der Vorbereitung und werden 

voraussichtlich morgen versandt. Vorab: Sowohl bei der 
Laubentsorgung, als auch beim Winterdienst gibt es einen saisonalen 
Vertrag. 

2. Peter Große: Die Frage aus diesem Jahr gleicht der Anfrage aus dem 
letzten Jahr. Die Antworten sind daher deckungsgleich. 

3. Die Beantwortung der Frage ist noch nicht abgeschlossen. Einreicher 
war informiert. Es gab mit Fernwärmeunternehmen eine erste 
Besprechung zur weiteren Entwicklung. 

4. Die Anfrage wurde beantwortet. Ja, es waren auch Familienmitglieder 
mit Freikarten auf der Rennbahn. 

 Volkmar Seidel: Fördermittel Kaiserbahnhof: Sind alle Mittel eingegangen? 
 Thomas Scherler: Sind die Mängel am Kaiserbahnhof 

behoben? 

 Sven Siebert: Nein, sind sie noch nicht. Ca. 1,1 Mio sind bisher 
eingegangen. Am 10.7. wird ein Sachstand über die Fördermittel vorgelegt. 

 Peter Große: Begehung fand statt und Mängel wurden 
aufgenommen. Die Mängel wurden dokumentiert und bei den 
Firmen in der letzten Woche angezeigt. 

 Volkmar Seidel: Wird bei allen öffentlichen Ausschreibungen sichergestellt, 
dass die Mindestlöhne eingehalten werden? Es haben sich in der 
Vergangenheit Firmen an Ausschreibungen beteiligt, die sich nicht hätten 
beteiligen dürfen. 

 Dr. Frank Galeski: Werden erst bei Rechnungslegung die 
Zahlungen der Mindestlöhne kontrolliert? 

 Kay Juschka: Kam es schon einmal vor, dass Rechnungen 
gezahlt wurden, bei denen nicht nachweislich der Mindestlohn 
gezahlt wurde? 

 Franziska Lahne: Es ist ein laufender Prozess. Wenn die Rechnungen 
eingehen, muss die Angabe zum Mindestlohn durch die Fachämter überprüft 
werden. Dabei dürfen steuerberatende Berufe diese Erklärung abgeben, § 9 
BbgVergG, es gibt auch Ausnahmen in § 9 BbgVergG, wann eine Prüfung 
entbehrlich ist. Bereits im Vergabeverfahren muss durch die beteiligten 
Firmen versichert werden, dass der Mindestlohn gezahlt wird, 
(formularmäßige Eigenversicherung). Zur Frage von Herrn Juschka kann die 
Vergabestelle keine Angaben machen. 

 Volkmar Seidel:  
1. Baustelle Rennbahnallee Höhe Medianklinik 
2. Darf ein Bürger selbst die Straße sperren? 
3. Wie ist der aktuelle Sachstand Winterdienst? 
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4. Gibt es eine Vergabe für die Baumbewässerung? 
5. Hat die Gemeinde im Antragsverfahren zur Genehmigung der 

Grundschule die ASG unterstützt? 
6. WSE: Soll die Satzung des WSE geändert werden? 
7. Sind die finanziellen Mittel, Umbau Haus IV, im HH enthalten? 

 Sven Siebert:  
1. Peter Große: Der BM hat hierzu bereits informiert. Information wird 

noch einmal zugesandt. 
2. Nein. Dies wäre ein Eingriff in den Straßenverkehr. 
3. Das im letzten Jahr gebundene Unternehmen ist auch für den 

kommenden Winter verpflichtet. 
4. Aktuell bewässern die Firmen aus dem vergangenen Jahr. Die 

neubeauftragte Firma für Baumkontrolle hat ein Gießkonzept im 
Auftragsumfang. Dieses wird sukzessive parallel zur Baumkontrolle 
erstellt und ist Grundlage für eine Neuausschreibung der Leistung. 

5. Die Gemeinde war ins Antragsverfahren nicht einbezogen. Lediglich 
das Ergebnis wurde hier bekannt. 

6. Der Antrag der Gemeinde Neuenhagen wurde nicht bestätigt. Der 
Landrat wird gemeinsam mit dem Verbandsvorsteher 
Lösungsmöglichkeiten für die Wasserversorgung suchen und in einer 
Sondersitzung, wahrscheinlich im September, werden diese 
Lösungsmöglichkeiten erörtert. 

7. Bianca Hinkel: Diese sind in der HH-Anmeldung 2023 enthalten.  
Peter Große: Die Vergaben werden verwaltungsintern vorbereitet. Es 
stehen bereits HH-Mittel aus dem Vorjahr per Ermächtigungsübertrag 
zur Verfügung. Diese reichen wahrscheinlich nicht aus. Eine 
Nachmeldung wird in 2023 erfolgen. 

 Stefan Radach:  
1. Der BM wollte heute eine Lösung für P&R am Bahnhof Hoppegarten 

präsentieren. Leider liegt nichts vor. Mittlerweile wird dort schon 
gezeltet. 

2. Ist die Wasserversorgung für das KWO-Gelände gesichert? 

 Sven Siebert:  
1. Wird nachgereicht. 
2. Leider ist diese bisher nicht gesichert. Die Ablehnung des WSE ist zu 

erwarten. Die Kommunen sind aufgefordert, alte B-Pläne zu prüfen 
und ggf. Aufstellungsbeschlüsse aufzuheben, um so Wasserpotentiale 
für neue Projekte zur Verfügung zu stellen. 

 Kay Juschka: Wir warten zum WSE-Thema auf das Protokoll der WSE-
Sitzung und auf einen von Herrn Landrat und Herrn Bähler entwickelten 
Vorschlag zur Lösung des Dilemmas. 

 Wolfgang Toleikis:  
1. Friedhof in Hönow ist in katastrophalen Zustand. Die 

Friedhofsmitarbeiterin ist nun in der Verwaltung eingesetzt. Wie ist 
das zu erklären? 

2. Hat die Gemeinde Initiative ergriffen, das verpflichtende 
Heizungskonzept (kommunale Wärmeplanung) bis Herbst zu 
erstellen? Gibt es Kontakte zum Fernwärmeversorger? 

 Sven Siebert:  
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1. Es gibt gerade Personalengpässe. Ab 1.8. wird es eine neue 
Mitarbeiterin geben, die den Friedhof wieder pflegt. Ja, die Friedhöfe 
sind aktuell in einem schlechten Zustand. 
Peter Große: Kurzfristig wurde eine Pflege durch ein Unternehmen 
beauftragt. 

2. Es gab eine erste Beratung mit EKT, welche selbst die Fernwärme 
von Vattenfall einkaufen. Der aktuelle Vertrag läuft 2026 aus. Die 
Gemeindevertretung wird in die Fernwärmeplanung der Kommune 
einbezogen. 

 Thomas Scherler:  
1. Friedhof in DaHo sieht ebenfalls katastrophal aus. Die Zuteilung der 

Friedhofsmitarbeiter zum Bauhof ist nicht nachvollziehbar. 
2. P&R wurde schon vor vielen Monaten angesprochen. Vorschlag: 

Parkverbot während der Betriebspause der S-Bahn anordnen, schon 
können keine Dauerparker mehr am Bahnhof stehen. 

3. Vor Monaten wurden die Gewährleistungsmängel am Kaiserbahnhof 
angesprochen. Es ist nicht akzeptabel, dass die Verwaltung jetzt noch 
immer mit der Klärung und nicht mit der Abhilfe der Mängel 
beschäftigt ist. Am 19.11.2020 wurde eine Sonderprüfung 
Kaiserbahnhof beschlossen. Wann wird es umgesetzt? 

 Sven Siebert: zu 3: Fördermittel und Gewährleistungsmängel werden Inhalt 
der Vorlage am 10.7. sein. 

 Dr. Frank Galeski: Nahverkehrsplan des Kreises: Wann bekommen wir die 
Stellungnahme der Verwaltung zur Kenntnis? Wie sind die Fristen? 

 Thomas Scherler/Bianka Schmäke/Dr. Frank Galeski: Bitte 
zeitnah und vorab schon inhaltlich die Stellungnahme der 
Verwaltung erarbeiten. Die Notwendigkeiten bei den 
Schulbussen müssen vorbereitet werden, damit der 
Schulbusverkehr gesichert ist.  

 Thomas Scherler: Nahverkehrsplan ist noch nicht auf Schuleröffnung in 
Altlandsberg eingerichtet. Unternehmen Proziv soll nicht für die Gemeinde 
gebunden werden. Dr. Günzel darf kein Partner von Hoppegarten sein, weil 
er für den Landkreis tätig ist. 

 Sven Siebert: Der aktuelle NVP läuft bis 31.12.2024. Es gab Gespräche mit 
dem Landrat und den Hinweis aus dem Kreis, dass die Kommunen beteiligt 
werden. Wenn weitere Informationen und ein Zeitplan vorliegen, werden 
diese der GV mitgeteilt. Es wird dann einen fachlichen Vorschlag der 
Verwaltung geben, der in die Gremien zur Diskussion eingebracht wird. 

 
Der Vorsitzende stellt um 19:25 die Nichtöffentlichkeit her. Der Vorsitzende stellt um 
19:33 die Öffentlichkeit wieder her. 
 
12  Willensbekundung der Gemeindevertretung zum Einsatz von 

finanziellen Mittel der Ortsbeirat für zwanzig Jahre Hoppegarten 
(Einreicher SPD) 

 
 
Volkmar Seidel: Wir ziehen den Punkt heute zurück. 
Kay Juschka: Zum Themenkomplex ist am 27.6. noch eine gemeinsame Sitzung der 
Ortsbeiräte Hönow und DaHo geplant. 
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13  IV 033/2023/19-24  Informationen zu offenen Sachthemen des  

Bürgermeisters 
 
 

 Arbeitstand Klimaschutz bisher unternommene Arbeitsschritte (siehe IV) 
 
Folgende Nachfragen wurden gestellt: 
 
Volkmar Seidel: Wird die Gemeindevertretung über die Ausschreibung von E-Fahrzeugen 
informiert? 
Sven Siebert: Ja, das wird so sein. 
Volkmar Seidel: Sollen die Maßnahmen noch umgesetzt werden? 
Peter Große: Ja, die Umsetzung ist geplant. Mittel werden angemeldet. 
Volkmar Seidel: Sind Anträge zur Refinanzierung Klimaschutzmanager gestellt? 
Peter Große: Bisher nicht. Beantragung von Fördermittel ist geplant.  
Stefan Radach: Bitte über Straßen mit energieintensiver Straßenbeleuchtung im 
Ortsbeirat informieren. 
 
 
 
14  Beschlussvorlagen 
 
 
14.1 DS 390/2023/19-24  Abwägungs- und Satzungsbeschluss  

der 3. Änderung des Bebauungsplans 
"Gewerbegebiet 2b-Nord" 

 
 
Der Vorsitzende stellt für eine kurze Aussprache die Nichtöffentlichkeit her. 
Im Anschluss wird die Öffentlichkeit wiederhergestellt. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt  
1.) die während der Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB sowie der 
Beteiligung der Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB vorgebrachten 
Einwendungen zum Entwurf der 3. Änderung des Bebauungsplans „Gewerbegebiet 2b 
Nord“ gemäß der beigefügten Unterlagen (Anlage 01) abzuwägen. Die Verwaltung wird 
beauftragt, die Bürger und die Träger öffentlicher Belange, die Bedenken und Anregungen 
erhoben haben, vom Ergebnis in Kenntnis zu setzen.  
2.) gemäß § 10 Abs. 1 BauGB die 3. Änderung des Bebauungsplans „Gewerbegebiet 2b 
Nord“, bestehend aus der Planzeichnung (Textbebauungsplan) mit textlichen 
Festsetzungen (Stand Februar 2023, Anlage 02), als Satzung. Die Begründung (Stand 
Februar 2023) wird gebilligt. Die Verwaltung wird beauftragt, den Bebauungsplan gem. § 10 
Abs. 3 BauGB ortsüblich bekannt zu machen. 
 
GeschO-Antrag Mirko Dachroth: Verweisung in die Ausschüsse. 
 
Abstimmung GeschO-Antrag: 
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Anwesend 22 Mitglieder. 

Ja Nein Enth 

21 1  

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Geschäftsordnungsantrag angenommen. 
 
 
14.2 DS 405/2023/19-24  Jahresabschluss 2012 
 
 
Bianka Schmäke: Verliest eine Stellungnahme der Fraktion DIE LINKE. Die Fraktion DIE 
LINKE weist darauf hin, dass sie erwartet, dass zukünftig alle gesetzlichen Vorschriften 
zur geordneten Haushaltsführung eingehalten werden. 
Maurice Birnbaum: Großer Dank gebührt Frau König. Aufforderung an den BM: Lassen 
sie die Mitarbeiter/innen des Finanzbereiches nicht mit den Problemen alleine.  
Kay Juschka: Welche Anforderungen gibt es an einen Beleg bei einem 
Ermächtigungsübertrag? 
Sven Siebert: Das Trennungsprinzip muss eingehalten werden. Dies bedeutet, dass das 
4-Augenprinzip gefordert ist. 
Kay Juschka: Sie haben im Frühjahr dieses Jahres in 104 Fällen gegen diesen Grundsatz 
verstoßen. Dieser Sachverhalt wird uns noch beschäftigen. 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt den vorliegenden geprüften 
Jahresabschluss der Gemeinde Hoppegarten für das Haushaltsjahr 2012 gem. § 82 Abs. 4 
BbgKVerf zu bestätigen. 
 
Abstimmung: 
 
Anwesend 22 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

14 1 7 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage mehrheitlich angenommen. 
 
 
14.3 DS 434/2023/19-24  Entlastungsbeschluss zum Jahresabschluss  

2012 (Bezug auf DS 406/2023/19-24) 
 
Beschlussvorschlag: 
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Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt, den für die Haushaltsführung des 
Haushaltsjahres 2012 verantwortlichen Hauptverwaltungsbeamten, Herrn Karsten Knobbe, 
gemäß § 82 Abs. 4 der Brandenburgischen Kommunalverfassung (BbGKVerf) für den 
Jahresabschluss 2012 zu entlasten. 
 
Abstimmung: 
 
Anwesend 22 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

14 1 7 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage mehrheitlich angenommen. 
 
 
14.4 DS 417/2023/19-24  Jahresabschluss 2013 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt den vorliegenden geprüften 
Jahresabschluss der Gemeinde Hoppegarten für das Haushaltsjahr 2013 gem. § 82 Abs. 4 
BbgKVerf zu bestätigen. 
 
Abstimmung: 
 
Anwesend 22 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

14 1 7 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage mehrheitlich angenommen. 
 
 
14.5 DS 435/2023/19-24  Entlastungsbeschluss zum Jahresabschluss  

2013 (Bezug auf DS 407/2023/19-24) 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt, den für die Haushaltsführung des 
Haushaltsjahres 2013 verantwortlichen Hauptverwaltungsbeamten, Herrn Karsten Knobbe, 
gemäß § 82 Abs. 4 der Brandenburgischen Kommunalverfassung (BbGKVerf) für den 
Jahresabschluss 2013 zu entlasten. 
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Abstimmung: 
 
Anwesend 22 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

14 1 7 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage mehrheitlich angenommen. 
 
 
14.6 DS 418/2023/19-24  Jahresabschluss 2014 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt den vorliegenden geprüften 
Jahresabschluss der Gemeinde Hoppegarten für das Haushaltsjahr 2014 gem. § 82 Abs. 4 
BbgKVerf zu bestätigen. 
 
Abstimmung: 
 
Anwesend 22 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

14 1 7 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage mehrheitlich angenommen. 
 
 
14.7 DS 436/2023/19-24  Entlastungsbeschluss zum Jahresabschluss  

2014 (Bezug auf DS 408/2023/19-24) 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung beschließt, den für die Haushaltsführung des Haushaltsjahres 
2014 verantwortlichen Hauptverwaltungsbeamten, Herrn Karsten Knobbe, gemäß § 82 Abs. 
4 der Brandenburgischen Kommunalverfassung (BbGKVerf) für den Jahresabschluss 2014 
zu entlasten. 
 
Abstimmung: 
 
Anwesend 22 Mitglieder. 
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Ja Nein Enth 

14 1 7 

Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage mehrheitlich angenommen. 
 
 
 
14.8 DS 419/2023/19-24  Jahresabschluss 2015 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt den vorliegenden geprüften 
Jahresabschluss der Gemeinde Hoppegarten für das Haushaltsjahr 2015 gem. § 82 Abs. 4 
BbgKVerf zu bestätigen.  
 
 
Abstimmung: 
 
Anwesend 22 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

14 1 7 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage mehrheitlich angenommen. 
 
 
14.9 DS437/2023/19-24  Entlastungsbeschluss zum Jahresabschluss  

2015 (Bezug auf DS 409/2023/19-24) 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt, den für die Haushaltsführung des 
Haushaltsjahres 2015 verantwortlichen Hauptverwaltungsbeamten, Herrn Karsten Knobbe, 
gemäß § 82 Abs. 4 der Brandenburgischen Kommunalverfassung (BbGKVerf) für den 
Jahresabschluss 2015 zu entlasten. 
 
Abstimmung: 
 
Anwesend 22 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

14 1 7 
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Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage mehrheitlich angenommen. 
14.10 DS 420/2023/19-24  Jahresabschluss 2016 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt den vorliegenden geprüften 
Jahresabschluss der Gemeinde Hoppegarten für das Haushaltsjahr 2016 gem. § 82 Abs. 4 
BbgKVerf zu bestätigen.  
 
 
Abstimmung: 
 
Anwesend 22 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

13 3 6 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage mehrheitlich angenommen. 
 
 
14.11  DS438/2023/19-24  Entlastungsbeschluss zum Jahresabschluss  

2016 (Bezug auf DS 410/2023/19-24) 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt, den für die Haushaltsführung des 
Haushaltsjahres 2016 verantwortlichen Hauptverwaltungsbeamten, Herrn Karsten Knobbe, 
gemäß § 82 Abs. 4 der Brandenburgischen Kommunalverfassung (BbGKVerf) für den 
Jahresabschluss 2016 zu entlasten. 
 
Abstimmung: 
 
Anwesend 22 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

9 11 2 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage mehrheitlich abgelehnt. 
Nachfrage: Was passiert jetzt mit der nicht erfolgten Entlastung? 
Sven Siebert: Kommunalaufsicht wird befragt. 
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14.12 DS 421/2023/19-24  Jahresabschluss 2017 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt den vorliegenden geprüften 
Jahresabschluss der Gemeinde Hoppegarten für das Haushaltsjahr 2017 gem. § 82 Abs. 4 
BbgKVerf zu bestätigen. 
 
Abstimmung: 
 
Anwesend 22 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

14 1 7 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage mehrheitlich angenommen. 
 
 
14.13  DS439/2023/19-24  Entlastungsbeschluss zum Jahresabschluss  

2017 (Bezug auf DS 411/2023/19-24) 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt, den für die Haushaltsführung des 
Haushaltsjahres 2017 verantwortlichen Hauptverwaltungsbeamten, Herrn Karsten Knobbe, 
gemäß § 82 Abs. 4 der Brandenburgischen Kommunalverfassung (BbGKVerf) für den 
Jahresabschluss 2017 zu entlasten. 
 
Abstimmung: 
 
Anwesend 22 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

14 1 7 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage mehrheitlich angenommen. 
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14.14 DS 422/2023/19-24  Jahresabschluss 2018 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt den vorliegenden geprüften 
Jahresabschluss der Gemeinde Hoppegarten für das Haushaltsjahr 2018 gem. § 82 Abs. 4 
BbgKVerf zu bestätigen. 
 
Abstimmung: 
 
Anwesend 22 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

14  8 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage einstimmig angenommen. 
 
 
14.15  DS440/2023/19-24  Entlastungsbeschluss zum Jahresabschluss  

2018 (Bezug auf DS 412/2023/19-24) 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt, den für die Haushaltsführung des 
Haushaltsjahres 2016 2018 verantwortlichen Hauptverwaltungsbeamten, Herrn Karsten 
Knobbe, gemäß § 82 Abs. 4 der Brandenburgischen Kommunalverfassung (BbGKVerf) für 
den Jahresabschluss 2018 zu entlasten. 
 
 
Vom Einreicher geändert. 
 
 
Abstimmung: 
 
Anwesend 22 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

14 1 7 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage mehrheitlich angenommen. 
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14.16 DS 423/2023/19-24  Jahresabschluss 2019 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt den vorliegenden geprüften 
Jahresabschluss der Gemeinde Hoppegarten für das Haushaltsjahr 2019 gem. § 82 Abs. 4 
BbgKVerf zu bestätigen. 
 
Abstimmung: 
 
Anwesend 22 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

14 1 7 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage mehrheitlich angenommen. 
 
 
14.17  DS441/2023/19-24  Entlastungsbeschluss zum Jahresabschluss  

2019 (Bezug auf DS 413/2023/19-24) 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt, den für die Haushaltsführung des 
Haushaltsjahres 2019 verantwortlichen Hauptverwaltungsbeamten, Herrn Karsten Knobbe, 
gemäß § 82 Abs. 4 der Brandenburgischen Kommunalverfassung (BbGKVerf) für den 
Jahresabschluss 2019 zu entlasten. 
 
Abstimmung: 
 
Anwesend 22 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

14 1 7 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage mehrheitlich angenommen. 
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14.18 DS 424/2023/19-24  Jahresabschluss 2020 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt den vorliegenden geprüften 
Jahresabschluss der Gemeinde Hoppegarten für das Haushaltsjahr 2020 gem. § 82 Abs. 4 
BbgKVerf zu bestätigen. 
 
Abstimmung: 
 
Anwesend 22 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

14 2 6 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage mehrheitlich angenommen. 
 
 
14.19  DS442/2023/19-24  Entlastungsbeschluss zum Jahresabschluss  

2020 (Bezug auf DS 414/2023/19-24) 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt, den für die Haushaltsführung des 
Haushaltsjahres 2020 verantwortlichen Hauptverwaltungsbeamten, Herrn Sven Siebert, 
gemäß § 82 Abs. 4 der Brandenburgischen Kommunalverfassung (BbGKVerf) für den 
Jahresabschluss 2020 zu entlasten. 
 
Abstimmung: 
 
Anwesend 22 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

14 3 5 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage mehrheitlich angenommen. 
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14.20 DS 400/2023/19-24  Abwägungs- und Satzungsbeschluss der  

zweiten Überarbeitung Stellplatzsatzung der 
Gemeinde Hoppegarten  
(Bezug auf DS 367/2022/19-24) 

 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Hoppegarten beschließt:  
 
1.) Die während der Beteiligung der Öffentlichkeit und Träger öffentlicher Belange 
vorgebrachten Einwendungen und Anregungen zum Entwurf der Stellplatzsatzung (Stand 
02/2023) gemäß den beigefügten Unterlagen abzuwägen. Die Verwaltung wird beauftragt, 
die Bürger und Träger öffentlicher Belange, die Bedenken oder Anregungen erhoben haben, 
vom Ergebnis in Kenntnis zu setzen.  
 
2.) Den Entwurf der 1. geänderten Stellplatzsatzung (Stand 02/2023). Die Verwaltung wird 
beauftragt, die neue Stellplatzsatzung ortsüblich bekanntzumachen. 
 
Abstimmung: 
 
Anwesend 22 Mitglieder. 
 

Ja Nein Enth 

21  1 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Beschlussvorlage einstimmig angenommen. 

 

 

 

 

 

gez. Kay Juschka      gez. Kämpf 

Vorsitzender der Gemeindevertretung   Sitzungsdienst 

 


